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Sehr geehrter Herr Schluck,         
 
anbei ein Lageplan (Vorabzug) sowie unsere Schurfprotokolle und eine kurze Zusammenfassung der 
bisherigen Ergebnisse: 
 
Schurf S 1 (ET 5 m uGOK): durchwegs nicht / gering durchlässige bindige Deckschichten, im 
Sickerversuch keine Absenkung festgestellt  Kf-Wert << 1x 10^-6 m/s 
Schurf S 4 (ET 5 m uGOK): durchwegs nicht / gering durchlässige bindige Deckschichten  
vergleichbar mit S 2  kein zusätzlicher Sickerversuch 
Eine Versickerung ist in diesem Bereich (nordöstl. Teilbereich) somit nicht – bzw. ggf. erst in Tiefen > 
5 m uGOK - möglich 
 
Schurf S 2 (ET 5 m uGOK): unter bindigen Deckschichten Moränekiese /-sande  Sickerversuch im 
Einbindebereich der Moränekiese ergab Kf-Wert von ca. 2,8x10^-5 m/s 
Schurf S 3 (ET 3 m uGOK): unter bindigen Deckschichten Moränekies, zu Nagelfluh verfestigt  
Sickerversuch im Einbinebereich Moränekies/Nagelfluh ergab Kf-Wert von ca. 8,8x10^-4 m/s 
(Nagelfluh ist grundsätzlich nicht / gering durchlässig  Klüftung o.ä.) 
 
Von den in den Schürfen angetroffenen Böden weisen somit ausschließlich die Moränekiese / -sande 
eine ausreichende Durchlässigkeit für Sickeranlagen auf. Dabei ist zu beachten, dass diese 
erfahrungsgemäß stark wechselnde Durchlässigkeiten aufweisen, bzw. es über bindigen 
Zwischenlagen / Nagelfluh zu Stauwasserbildungen kommen kann. Dadurch können 
Beeinträchtigungen angrenzender Gebäude, bzw. des tiefer liegenden Geländes, nicht 
ausgeschlossen werden. 
Eine Wiederversickerung des anfallenden Oberflächen- / Niederschlagswasser sollte daher nur 
erfolgen, wenn oberflächennahe Stauwasserbildungen infolge von Sickeranlagen durch 
entsprechende Tieferführung / Durchörterung der Nagelfluhlagen vermieden werden können bzw. 
sollten Sickerlagen entsprechend tief  (>= 1,5 m) in diese einbinden. 
 
Für Rückfragen können Sie sich gerne bei mir melden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
------------------------------------------- 
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